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25.03.	 Katholisches 
	 Altenpflegeheim St. 	
	 Franziskus

25.03.	 Deutsche Alzheimer
	 Gesellschaft

25.03. 	 Themenreihe im 
	 Slüterhaus “Demenz - 	
	 das Vergessen wird 	
	 Krankheit”

26.03.	 Treffen Kreishand-
	 werkerschaft Rostock

27.03.	 Besuch des BMT 		
	 Warnemünde

Noch heute ist Demenz in unserer aufgeklärten Gesellschaft größtenteils ein Tabu-Thema. 
Es wird vor allem in der breiten Bevölkerung nicht als Krankheit wahrgenommen. Doch 
mit dem zunehmenden Älterwerden der Menschen gewinnt auch die Frage nach dem 

richtigen Umgang mit Demenz, der Pflege von Betroffenen aber auch die Unterstützung der An-
gehörigen an Bedeutung. In den vergangen Jahren hat der Verein für Demokratie und Gesellschaft 
e.V. (VeDuG) bereits vier Veranstaltungen zur Demenz durchgeführt. Im Jahr 2014 möchte der 
Verein dieses Engagement fortsetzen und lädt im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Themenaben-
de im Slüterhaus“ ein:

Veranstaltung „Demenz – Aufbrechen eines Tabus“
Wann: Dienstag, 25. März 2014 um 19.30 Uhr

Wo: Slüterhaus, Dierkower Höhe 43, 18146 Rostock

Mit meinen Kollegen Steffen 
Kampeter, Parlamentarischer 
Staatssekretär im Bundesfi-

nanzministerium, und Eckhardt Rehberg, 
Landesgruppenvorsitzender M-V und ma-
ritimer Beauftragter der CDU/CSU-Frak-
tion, besuchte ich am 25. Februar die 

Neptun-Werft in Rostock. Es war ein sehr 
interessanter Besuch bei dem wir Einblick 
in die Herausforderungen aber auch Chan-
cen der Werftenbranchen erhalten haben. 
Mit der Spezialisierung auf Flusskreuz-
fahrt- sowie Spezialschiffe hat sich die 
Neptun-Werft auf zukunftsträchtige Berei-

che der Schifffahrt fokussiert und ist hier 
gut aufgestellt. Das ist auch ein starkes Zei-
chen für den Wirtschaftsstandort Rostock 
sowie das Land, denn von den Aufträgen 
der Werft profitieren auch die Zulieferbe-
triebe im Land. Die Anregungen der Füh-
rung nehme ich mit nach Berlin.

Demenz - das Vergessen wird Krankheit

Besuch der Neptun-Werft

Am Donnerstag, den 20. März, traf  ich 
mich mit dem Verkehrsstaatssekretär 
Rainer Bomba zu einem ersten persönli-

chen Gespräch im Bundesverkehrsministerium. 
Ich habe dafür geworben, den Vorschlag des 
Landesverkehrsministeriums M-V die B 105 
Mönchhagen, Rövershagen in den künfti-
gen Bundesverkehrswegeplan aufzunehmen. 
Gerade in den Sommermonaten, aber nicht 
mehr nur dann, kommt es durch den touristi-
schen Verkehr zwischen Rostock, dem Fisch-
land-Darß-Zingst sowie Stralsund und Rügen 
zu einem starken Verkehrsaufkommen und in 
der Konsequenz zu massiven Verkehrsbehinde-
rungen. Es ist weiterhin wichtig, die Staugefahr 
an den Knotenpunkten zu lösen. Die Lösung 
des Verkehrsproblems ist wichtig für eine wei-
tere positive wirtschaftliche Entwicklung der 
Region östlich von Rostock sowie im direkten 
Zusammenhang mit dem Ausbau der gesamten 
Verkehrsinfrastruktur. Die bisher versäumten 

Investitionen wirken sich negativ auf den tou-
ristischen, Pendler- und Warenverkehr sowie 
auf die Entwicklungsperspektiven der Gemein-
den östlich des Oberzentrums Rostock aus. 

Impressum

Termine (Auszüge)

Peter Stein (rechts) im Gespräch mit Vekehrsstaats- 
sekretär Rainer Bomba (links).

Bürgersprechstunden
26.03.	 Lambrechtshagen
	 Gemeindezentrum
	 16 Uhr - 17.30 Uhr
26.03.	 Kritzmow
	 Alte Schule
	 18 Uhr - 19.30 Uhr
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